
Die Schwarzen halten sich für grün genug

Villingen-Schwenningen – Der Vor-
stand der CDU Villingen-Schwennin-
gen hat eine mitgliederöffentliche On-
line-Sitzung abgehalten. Diskutiert
wurden laut einer Pressemitteilung die
Gründe für das schlechte Abschneiden
derCDU inder Stadt undwas die Partei
daraus für die kommende Bundestags-
wahl lernen kann. Zu Gast war Kreis-
vorsitzenderThorsten Frei.
Bei einer sehr umfangreichenPower-

Point-Wahlanalyse des Vorsitzenden
ThomasHerr stellten sichdieCDU-Mit-
glieder noch einmal der ganzen Dra-
matik der Wahlergebnisse der Land-
tagswahl. Die Hauptfrage, die sich nun

stelle, so Herr, sei: „Ist die CDU noch in
ihremProfil erkennbar?“
Obwohl die Gründe für drei nach-

einander verlorene Landtagswahlen
vorwiegend im Land zu suchen seien,
kommentierte Thorsten Frei das Wahl-
ergebnis auch aus Berliner Sicht. Habe
manzuBeginnder Pandemie inderBe-
völkerungnochgehört, „niemandkann
Krise so gut meistern wie die CDU“, so
sei dieser Bonus vollständig durch das
katastrophale Corona-Test- und Impf-
management verspieltworden.DieGier
einigerAbgeordneter imMasken-Skan-
dal habe der CDU geschadet.
Aus Sicht von Thorsten Frei gebe es

besonders drei Felder, wodieCDUwie-
der stärker werden müsse: Pandemie-
bekämpfung, Stärken der typischen
CDU-Themen wie innere Sicherheit
oder Wirtschaftspolitik besser heraus-

stellen. Zudem gelte es, die Kampag-
nenfähigkeit der Partei wieder zu stär-
ken und näher bei den Problemen der
Menschen zu sein.
Wie alle anderen neuen Kandida-

ten im Regierungsbezirk hatte auch
Raphael Rabe das Problem, sich trotz
Pandemie und daraus resultierender
Einschränkungen bekannt zumachen.
Dabei sei die amtierende Landtagsab-
geordnete der Grünen imVorteil gewe-
sen, ebensowie die Kandidaten aus VS,
die eine gewisse Bekanntheit aus dem
Gemeinderatmitbrachten.
Rabe fand, dass sich der Wahlkampf

fast nur auf die beiden Spitzenkandi-
daten im Land fokussiert habe. „Im
Land wollte man weder einen Wechsel
des Ministerpräsidenten noch der Ko-
alition“, zitiert ihn die CDU. Das zeige
ein Vergleich der Wahlergebnisse der

Grünen in Baden-Württemberg und in
Rheinland-Pfalz. Undobwohl dasPan-
demiemanagement des Gesundheits-
ministers Lucha im Land auch ständig
in der öffentlichen Kritik stand, wurde
er bei derWahl nicht abgestraft.
Zur Frage, ob die CDU jetzt besser in

der Koalition mit den Grünen oder in
der Opposition arbeiten sollte, gab es
durchausunterschiedlicheMeinungen.
Eine Mehrheit allerdings unterstützt
den Landesvorsitzenden Strobl, weiter-
hinVerantwortung inderRegierung zu
übernehmen. Dass die CDU sich dabei
in der Frage des Klimaschutzes nicht
verbiegen müsse, zeige die Tatsache,
dass das CO2-Ziel für 2021 erreichtwer-
den konnte – unter einer CDU-geführ-
ten Bundesregierung.
Umweltpolitik bei der CDU wer-

de „vernunftbasiert und nicht aus ei-

ner Ideologie heraus“ gemacht, stell-
te Thorsten Frei fest. Er folgert daraus:
Die CDU müsse nicht grüner oder na-
tionalistischerwerden, sondernwieder
mehr CDU. Raphael Rabe betonte, dass
es positiv sei, wenn die CDU sich selbst
hinterfrage.DiePartei gehemotiviert in
die BundestagswahlmitThorsten Frei.

Christdemokraten analysieren in
ihrer Vorstandssitzung das Ergeb-
nis der Landtagswahl

Raphael Rabe hat mit der CDU Villingen-
Schwenningen das schlechte Abschneiden
der Partei diskutiert. BILD: MATTHIAS JUNDT

KATHOLISCHE KIRCHE

V ILL INGEN
Villingen, Münster: Sa 15 Beichtgelegenheit,
18.30 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend;
So 9.30 Eucharistiefeier.
St. Fidelis: Sa 18.30 Eucharistiefeier am
Sonntagvorabend in Rietheim; So 9.30 Rosen-
kranz in Rietheim, 10 Eucharistiefeier im alten
Ritus in Rietheim, 11 Eucharistiefeier.
Heilig Kreuz: So 9 Wortgottesfeier, 11.15
Eucharistiefeier in italienischer Sprache, 15
Andacht.
St. Konrad: So 18 Eucharistiefeier.
St. Bruder Klaus: Sa 10.30/14.30 Erstkom-
munion; So 10.30 Erstkommunion, 16 Eucha-
ristiefeier in kroatischer Sprache.
Schwarzwald-Baar-Klinikum: So 18 ökume-
nischer Gottesdienst.
Pfaffenweiler: Sa 10 Eucharistiefeier Erst-
kommunion.
Tannheim: So 10Wortgottesfeier.
Weilersbach: Sa 18 Eucharistiefeier.

UML AND
Kirchdorf: So 10 Eucharistiefeier Erstkommu-
nion.
Unterkirnach: So 10Wortgottesfeier.
Mönchweiler: So 9 Eucharistiefeier.
Dauchingen, St. Cäcilia: Sa 10.30 Eucharis-
tiefeier Erstkommunion; So 10.30 Eucharistie-
feier Erstkommunion.
Niedereschach: So 18 Eucharistiefeier.

SCHWENNINGEN
Schwenningen, St. Franziskus: Sa 13/15
Erstkommunionfeier, 18 Eucharistiefeier, 19
Beichtgelegenheit; So 9/11 Eucharistiefeier,
13/15 Erstkommunion, 18 Eucharistiefeier in
kroatischer Sprache.
Mariae Himmelfahrt: So 13 Eucharistiefeier.
St. Otmar, Weigheim: So 11 Eucharistiefeier.

ST. GEORGEN
St. Georgen: Sa 15 Lobpreis, 18.30 Eucharis-
tiefeier.

TENNENBRONN
Tennenbronn: Sa 16 Rosenkranz, So 10
Eucharistiefeier.
Triberg, Stadtkirche: Sa 18 Messe vom
Sonntag.
Schonach, St. Urban: So 10 Hl. Messe.

FURTWANGEN
St. Cyriak: So 10.30 Eucharistiefeier.
Pinuskapelle: So 9 Eucharistiefeier.
St. Johann, Rohrbach: So 10.30 Eucharistie-
feier.
Allerheiligen, Urach: So 9 Eucharistiefeier.
St. Nikolaus, Schönenbach: Sa 17.30
Beichtgelegenheit, 18.30 Eucharistiefeier.

VÖHRENBACH
St. Martin: Sa 16 Taufe, 17 Beichtgelegen-
heit, 17.30 Rosenkranz, 18 Eucharistiefeier.

EVANGELISCHE KIRCHE

V ILL INGEN
Villingen, Stadtgemeinde: So 10 Zoom-Got-
tesdienst im Internet, Meeting-ID 617 2913
3292, Kennung: Sonntag.

Jakobusgemeinde: So 10.15 Zoom-Gottes-
dienst im Internet, Meeting-ID: 859 2709
4756, Kennung: 249195.
Marbach, Matthäusgemeinde: Sa 10
Taufgottesdienst; So 10 Gottesdienst.
Buchenberg: So 9.30 Gottesdienst, Infos
unter www.ekibw.de.
Königsfeld, Brüdergemeine: Sa 19 Sing-
stunde livestream www.evik.de; So 10 Gottes-
dienst im Internet, livestream www.evik.de.

SCHWENNINGEN
Stadtkirche: 10.15 Gottesdienst.
Johanneskirche: So 9.30 Gottesdienst.

BAD DÜRRHEIM
Bad Dürrheim: So 10 Gottesdienst.
Biesingen/Oberbaldingen: So 9.30 Gesamt-
gottesdienst in Biesingen.
Öfingen: So 9.30 Gottesdienst.

ST. GEORGEN
Lorenzkirche: So 9.30 Gottesdienst unter
Beachtung Inzidenzentwicklung: www.eki-sag-
te.de.
Ökumenisches Zentrum: So 11 Gottes-
dienst.
Langenschiltach: So 10.15 Gottesdienst.
Peterzell: So 9 Gottesdienst.

TENNENBRONN
Tennenbronn: So 9.30 Gottesdienst abge-
sagt.

TRIBERG
Trinitatis-Kirche: So 9.30 Gottesdienst.

SCHÖNWALD
Heilig-Geist-Kirche: So 11 Gottesdienst.

EVANG.-FREIKIRCHL. GEMEINDE

V ILL INGEN
Gnadenkirche, Wilhelm-Schickard-Str. 1:
So 10.30 Gottesdienst mit Anmeldung unter
gnadenkirche-vs.de/anmeldung/ und Livestre-
am auf Youtube.

MÖNCHWEILER
Am Weiherdamm 2: So 9.30/11 Gottes-
dienst mit
Anmeldung www.efg-mw.de.

EVANG.-METHOD. KIRCHE

V ILL INGEN
Christuskirche: So 10 Zoom-Gottesdienst,
Link unter www.emk-schwenningen.de.

SCHWENNINGEN
Friedenskirche: So 10 Zoom-Gottesdienst,
Link unter www.emk-schwenningen.de.

TUNINGEN
Johanneskirche: So 10 Zoom-Gottesdienst,
Link unter www.emk-schwenningen.de.

ST. GEORGEN
Taborkirche, Friedrichstraße 2: So 10
Gottesdienst.

NEUAPOST. KIRCHE
Schwenningen: So 9.30 Gottesdienst.

GOTTESDIENSTE in der Region

VS-Villingen – „Corona-Schutzimp-
fung: Landratsamt hat Ü80-Warteliste
des Landes abgearbeitet“: Das vermel-
dete das Landratsamt des Schwarz-
wald-Baar-Kreises an Karfreitag. Auch
der SÜDKURIER veröffentlichte diese
Nachricht in seiner Samstagsausgabe
unter Berufung auf die amtliche Pres-
semitteilung.
In der hieß es weiter: „Die 3994 über

80-jährigen Personen, die bislang auf
derWarteliste des LandesBaden-Würt-
temberg über die Rufnummer 116117
für einen Impftermin im Kreisimpf-
zentrum des Schwarzwald-Baar-Krei-
ses vermerktwaren, haben jetzt alle ein
Impfangebot durch das Landratsamt
erhalten (...).“ Landrat Sven Hinterseh
wurde mit den Worten zitiert: „Ich bin
froh, dass es unsmit aller Anstrengung
in so kurzer Zeit gelungen ist, allen Per-
sonen dieser Warteliste einen Impfter-
min anzubieten.“
Gar nicht froh war nach dem Lesen

dieser Nachricht dagegen Rita Schnei-
der-Glatz aus Villingen. Also wandte
sie sich andie SÜDKURIER-Redaktion.
„Ich versuche seit Januar einen Impfter-
min für meine Mutter, meine Schwie-
germutter und einenMann, den ichbe-
treue, zubekommen.Alle drei sindüber
80“, erzählt sie.
Versucht hat sie es über die Sei-

te impfterminservice.de und über die
116117. „Den Berechtigungscode fürs
Ausmacheneines Impfterminshabe ich
im Februar erhalten. Auch damit kam
ich nicht weiter“, sagt die Villingerin
weiter. Entweder, es gebe keine verfüg-
baren Termine, oder Schneider-Glatz
erhält den Hinweis, dass es für den Be-
stätigungscode bereits einen Termin

gebe. Sie selbst habe aber nie einen er-
halten.
Schneider-Glatz: „Wir habenes schon

zu jeder Tageszeit probiert. Obmorgens
um halb neun, abends um 20 Uhr oder
nachts, nie hattenwir Erfolg.“ Umso er-
boster war sie, als sie an Ostersamstag
die Nachricht über die abgearbeitete
Warteliste für über 80-Jährige im SÜD-
KURIER las.
Dabei erhielt sie am 27. März, also

eineWoche vor der Landratsamts-Mel-
dung, einen Anruf aus Stuttgart: „Da
war eine Frau dran. Sie wollte wissen,
obwir noch Interesse an einer Impfung
haben. Ich sagte, dass wir das hätten,
und sie erwiderte, dass sie sich wieder
meldet.“ Das sei aber nicht passiert.
Dass ihre Mutter, Schwiegermutter

und die Betreuungsperson seit neun
Wochenauf eine Impfungwarten, zerrt
an den Nerven von Schneider-Glatz.
Dabei, so sagt sie, gebe es andere Er-
fahrungen: „Eine Bekannte hat einen
Termin in Ravensburg erhalten. Das
ging problemlos. Für meine Mutter ist
es aber keine Option, weiter wegzufah-
ren. Das schafft sie körperlich nicht.“

Landratsamt kümmert sich
Vom Landratsamt hat Schneider-Glatz
am Dienstag nach Ostern einen An-
ruf erhalten. Man sagte ihr, dass 2000
Impfdosen freigegeben wurden. Sie
solle beim Impfzentrum anrufen, es
gebe wieder Termine. „Das habe ich
gemacht. Dort sagte manmir, dass das
nicht stimmt. Es gebe keine Termi-
ne. Vom Landratsamt, das ich danach
nochmal anrief, hieß es, ich solle es
später erneut probieren. Es könne sein,
dass die freien Termine noch nicht ins
System eingetragen wurden“, erzählt
die Villingerin weiter.

Und siehe da: „Das hat so auch ge-
klappt. Mit dem neuen Code habe ich
einen Termin erhalten. Ich finde es su-
per, dass sich das Landratsamt persön-
lich gemeldet und geholfen hat. Aber
weil meine Schwiegermutter keinen
Astrazeneca-Impfstoff will, haben wir
denTerminwieder stornierenmüssen.“
KommendeWoche, wenn ihr Hausarzt
wieder da ist, wird es Schneider-Glatz
nunbei diesemversuchen. Auch für die
Betreuungsperson soll es nunderGang
zumHausarztwerden. IhreMutter hat-
te bereits Glück: „Siewird amFreitag in
der Hausarztpraxis geimpft.“

Lieber der Hausarzt
„Wenn ich gewusst hätte, dass es beim
Hausarzt so einfach funktioniert, hätte
ich mir viel Zeit und Verdruss gespart.
Aber leider gab es in den letzten drei
Monaten so viele verschiedene Infos,
dass ich gar nicht geglaubt habe, dass
es bei den Hausärzten so gut klappt.
Ich wünsche mir, dass es jetzt für alle
älteren Menschen so funktioniert. Der
Hausarzt kennt seinePatienten schließ-
lich ambesten.“

Viel Ärger über die Corona-
Warteliste fürs Impfen

VON MAT TH I A S JUNDT

Seit neun Wochen versucht Rita Schneider-Glatz aus Villingen
für ihre Mutter, Schwiegermutter und eine Betreuungsperson
einen Corona-Impftermin zu erhalten. Alle drei sind über 80.
Seit Ende Januar stehen sie auf der Warteliste des Landes.
Die soll laut Landratsamt seit Ostersamstag abgearbeitet
sein. Aber ist dem auch so?

Die Impfwarteliste für alle über
80-Jährigen im Schwenninger Kreis-
impfzentrum ist abgearbeitet – sagt
das Landratsamt. Rita Schneider-
Glatz aus Villingen kann das nicht be-
stätigen. BILD: SEBASTIAN GOLLNOW

Rita Schneider-Glatz versucht seit Januar
für ihre Mutter und Schwiegermutter Impf-
termine beim Impfzentrum zu ergattern.
BILD: PRIVAT

Die Villinger Benedikti-
nerkirche ist berühmt
für den Klang ihrer
Silbermann-Orgel und
wird vor allem für Kon-
zerte genutzt (Archiv-
bild). Zuletzt wurde
hier ein Gottesdienst
aus Protest gegen das
Verbot der Segnung
homosexueller Paare
abgehalten.
BILD: HANS-JÜRGEN GÖTZ
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